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See the notice on TED website

413155-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Elektrizität – Gemeinsame Ausschreibung Energiebezug (Strom und Gas) von 
sieben Kommunen im Main-Kinzig-Kreis
OJ S 114/2026 16/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Biebergemünd
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bruchköbel
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Gelnhausen (Der Auftraggeber beschafft zusätzlich im Auftrag 
der städtischen Hallen- und Veranstaltungsgesellschaft mbH sowie der 
Stadtentwicklungsgesellschaft Gelnhausen GbR)
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Gründau
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Langenselbold
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Linsengericht
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
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Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Niederdorfelden
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Gemeinsame Ausschreibung Energiebezug (Strom und Gas) von sieben Kommunen im 
Main-Kinzig-Kreis
Beschreibung: Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung ist der losweise Abschluss von 
Rahmenlieferungsverträgen über die Vollversorgung mit Strom aus erneuerbarer Energie 
(Ökostrom) und/oder Erdgas für den Lieferungszeitraum ab dem 01.01.2027 für die 
kommunalen Liegenschaften (vorrangig Schulen, Verwaltungsgebäuden, Kitas, Turnhallen, 
Wohnhäuser für Asyleirichtungen sowie technische Anlagen, z. T. einschließlich 
Straßenbeleuchtung) der Gemeinde Biebergemünd, der Stadt Bruchköbel, der Stadt 
Gelnhausen einschließlich ihrer städtischer Gesellschaften, der Gemeinde Gründau, der Stadt 
Langenselbold sowie des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung der Stadt Langenselbold, der 
Gemeinde Linsengericht und der Gemeinde Niederdorfelden gemäß den jeweiligen Angaben 
zu den Losen. Im Übrigen siehe Vergabeunterlagen.
Kennung des Verfahrens: 8ea59d60-1738-4280-a84b-7ef104dd4e24
Interne Kennung: 60317-26
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09310000 Elektrizität
Zusätzliche Einstufung (cpv): 09123000 Erdgas

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y0SMZ1Y# Beschränkung der Zahl 
der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden (Bestenauslese): 1. 
Geplante Zahl der Wettbewerbsteilnehmer: min. 3 bis max. 8 2. Objektive Kriterien für die 
Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt bei 
Vollständigkeit der nach Maßgabe der Bekanntmachung vorzulegenden Nachweise und 
Erklärungen durch Bewertung der Teilnahmeanträge. Die Bewertung erfolgt anhand der 
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Vergleichbarkeit der vorgelegten Referenzen mit der vorliegend zu vergebenden Leistung 
sowie einer Prognose, welche (unternehmensbezogene) Qualität aufgrund der Angaben des 
Teilnahmeantrages für die vorliegend zu vergebende Leistung zu erwarten ist.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 7
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 7

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder 
Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 (Strom) - Biebergemünd
Beschreibung: Abschluss eines Vollstromliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 00:
00 Uhr bis zum 31.12.2028, 24:00 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr). Menge oder Umfang: 129 Abnahmestellen 
[davon SLP: 126; RLM: 3] mit einem Gesamtvolumen von ca. 1.217.793 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 1 (Strom)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09310000 Elektrizität
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
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unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 1 (Gas) - Biebergemünd
Beschreibung: Abschluss eines Vollgasliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 06:
00 Uhr bis zum 01.01.2029, 05:59 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr). Menge oder Umfang: 10 Abnahmestellen mit 
einem Gesamtvolumen von ca. 271.247 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 1 (Gas)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09123000 Erdgas
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 01/01/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
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das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
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Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 2 (Gas) - Bruchköbel
Beschreibung: Abschluss eines Vollgasliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 06:
00 Uhr bis zum 01.01.2029, 05:59 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr). Menge oder Umfang: 22 Abnahmestellen mit 
einem Gesamtvolumen von ca. 3.462.623 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 2 (Gas)
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09123000 Erdgas
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 01/01/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).
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Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
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Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 3 (Strom) - Gelnhausen
Beschreibung: Abschluss eines Vollstromliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 00:
00 Uhr bis zum 31.12.2028, 24:00 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr). Menge oder Umfang: 150 Abnahmestellen mit 
einem Gesamtvolumen von ca. 1.251.074 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 3 (Strom)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09310000 Elektrizität
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
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Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Los 3 (Gas) - Gelnhausen
Beschreibung: Abschluss eines Vollgasliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 06:
00 Uhr bis zum 01.01.2029, 05:59 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr). Menge oder Umfang: 40 Abnahmestellen mit 
einem Gesamtvolumen von ca. 2.727.033 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 3 (Gas)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09123000 Erdgas
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 01/01/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
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Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Los 4 (Strom) - Gründau
Beschreibung: Abschluss eines Vollstromliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 00:
00 Uhr bis zum 31.12.2028, 24:00 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr). Menge oder Umfang: 161 [davon SLP: 159; 
RLM: 2] Abnahmestellen mit einem Gesamtvolumen von ca. 2.103.166,44 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 4 (Strom)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09310000 Elektrizität
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
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Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
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Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Los 4 (Gas) - Gründau
Beschreibung: Abschluss eines Vollgasliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 06:
00 Uhr bis zum 01.01.2029, 05:59 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr). Menge oder Umfang: 33 Abnahmestellen mit 
einem Gesamtvolumen von ca. 1.976.415 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 4 (Gas)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09123000 Erdgas
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Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 01/01/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
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des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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5.1.15.
 
Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Los 5 (Strom) - Langenselbold
Beschreibung: Abschluss eines Vollstromliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 00:
00 Uhr bis zum 31.12.2028, 24:00 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr). Menge oder Umfang: 125 [davon SLP: 119; 
RLM: 6] Abnahmestellen mit einem Gesamtvolumen von ca. 1.660.827 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 5 (Strom)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09310000 Elektrizität
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
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Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
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Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Los 5 (Gas) - Langenselbold
Beschreibung: Abschluss eines Vollgasliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 06:
00 Uhr bis zum 01.01.2029, 05:59 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr). Menge oder Umfang: 22 Abnahmestellen mit 
einem Gesamtvolumen von ca. 1.935.916 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 5 (Gas)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09123000 Erdgas
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 01/01/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
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Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe



413155-2026 Page 35/55

Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0010
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Titel: Los 6 (Strom) - Linsengericht
Beschreibung: Abschluss eines Vollstromliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 00:
00 Uhr bis zum 31.12.2028, 24:00 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr). Menge oder Umfang: 62 Abnahmestellen 
[ohne Straßenbeleuchtung] mit einem Gesamtvolumen von ca. 570.716 kWh/Jahr; 32 
Abnahmestellen der Straßenbeleuchtung mit einem Gesamtvolumen der Straßenbeleuchtung 
von ca. 233.269 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 6 (Strom)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09310000 Elektrizität
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
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Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
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Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0011
Titel: Los 6 (Gas) - Linsengericht
Beschreibung: Abschluss eines Vollgasliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 06:
00 Uhr bis zum 01.01.2029, 05:59 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr). Menge oder Umfang: 26 Abnahmestellen mit 
einem Gesamtvolumen von ca. 931.139 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 6 (Gas)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09123000 Erdgas
Optionen: 
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Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 01/01/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
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Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0012
Titel: Los 7 (Strom) - Niederdorfelden
Beschreibung: Abschluss eines Vollstromliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 00:
00 Uhr bis zum 31.12.2028, 24:00 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr). Menge oder Umfang: 20 Abnahmestellen mit 
einem Gesamtvolumen von ca. 223.461 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 7 (Strom)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09310000 Elektrizität
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 31.12.2029, 24:00 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
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zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
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URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd

5.1.  Los: LOT-0013
Titel: Los 7 (Gas) - Niederdorfelden
Beschreibung: Abschluss eines Vollgasliefervertrages mit einer Laufzeit vom 01.01.2027, 06:
00 Uhr bis zum 01.01.2029, 05:59 Uhr mit einseitiger Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr). Menge oder Umfang: 9 Abnahmestellen mit 
einem Gesamtvolumen von ca. 1.400.594,82 kWh/Jahr.
Interne Kennung: Los 7 (Gas)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09123000 Erdgas
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption: Einseitige Verlängerungsoption des AG von 
einem weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Main-Kinzig-Kreis
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 01/01/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einseitige Verlängerungsoption des AG von einem 
weiteren Jahr (bis zum 01.01.2030, 05:59 Uhr).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Eintragung in das Handelsregister, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Die Auswahl Eintragung in 
das Handelsregister erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zu Art. 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. (5) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens 
(netto) in den letzten drei Geschäftsjahren (insgesamt). (2) Eigenerklärung über den Umsatz 
des Unternehmens (netto) in den letzten drei Geschäftsjahren, im Zusammenhang mit der 
Strom- (für Lose mit Strombezug) oder Gasversorgung (für Lose mit Gasbezug) kommunaler 
Liegenschaften, die mit der hier ausgeschriebenen Lieferung (Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien/Erdgas an kommunale Liegenschaften) vergleichbar sind. (3) Vorlage 
von Jahresabschlüssen oder Auszüge aus Jahresabschlüssen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist; ist das nicht der Fall, 
hat der Bewerber stattdessen andere aussagekräftige und geeignete Nachweise vorzulegen, 
die eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage des Bewerbers erlauben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf die Referenzen zu bestimmten Lieferungen, sondern auch auf die weiteren 
Anforderungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. Die Auswahl Referenzen 
zu bestimmten Lieferungen erfolgt aufgrund technischer Beschränkungen.] (1) Nachweis von 
einschlägigen Erfahrungen (Referenzen) bei der Versorgung kommunaler Liegenschaften mit 
Strom aus erneuerbaren Energien (für Lose mit Strombezug) oder Erdgas (für Lose mit 
Gasbezug) durch Vorlage einer Referenzliste über die Erfahrungen in den letzten drei Jahren 
unter Angabe von: a) Anteil Strom aus erneuerbaren Energien/Erdgasanteil. b) Zeitraum der 
Vertragslaufzeit (mindestens 24 Monate). c) Abnahmemengen (vergleichbar dem aktuellen 
Vergabeverfahren bezogen auf das jeweilige Los und Jahr). d) Name und Anschrift des 
Referenzgebers einschließlich Ansprechpartner/in und Kommunikationsadresse. (2) 
Nachweise zur Wirksamkeit der Informationstechnik/-sicherheit im Unternehmen des 
Bewerbers durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung auf Grundlage der ISO/IEC 27001 oder 
gleichwertiger Nachweis.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: [Die nachstehenden Eignungsanforderungen beziehen 
sich nicht nur auf den Anteil der Unterauftragsvergabe, sondern auch auf die weiteren 
nachstehenden Anforderungen. Die Auswahl Anteil der Unterauftragsvergabe erfolgt aufgrund 
technischer Beschränkungen.] Beteiligung mehrerer Unternehmen: (1) Erklärung, welche Teile 
der Bewerber beabsichtigt, an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei 
Bewerbergemeinschaften: Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, 
die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Beschreibung: Güte und Qualität des angebotenen Versorgungskonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0SMZ1Y
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Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber weist bereits jetzt darauf hin, 
dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleihunternehmen, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, nach Maßgabe dieses Verfahrensbriefs mit dem 
Teilnahmeantrag oder dem Angebot die erforderlichen Verpflichtungserklärungen zu Tariftreue 
und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der Vorgaben des HVTG 
vom 12. Juli 2021, GVBl. S.338, abzugeben haben. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat 
der Auftragnehmer auf schriftliche Anforderung des Auftraggebers unverzüglich eine 
Bürgschaft nach dem Formblatt EFB-421 in Höhe von max. 5 % der Auftragssumme zu 
stellen. Der Bieter hat die Möglichkeit, mit dem Angebot eine andere geeignete und 
ausreichende Sicherheit für die Vertragserfüllung anzubieten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländischem 
Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mitglied und 
gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Biebergemünd
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Biebergemünd
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Biebergemünd
Registrierungsnummer: DE719
Postanschrift: Rathaus am Gemeindezentrum, Am Gemeindezentrum 4
Stadt: Biebergemünd
Postleitzahl: 63599
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB als Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Telefon: +49 69170000154
Internetadresse: https://www.biebergemuend.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bruchköbel
Registrierungsnummer: DE719
Postanschrift: Hauptstraße 32
Stadt: Bruchköbel
Postleitzahl: 63486
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB als Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Telefon: +49 69170000154
Internetadresse: https://www.bruchkoebel.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Stadt Gelnhausen (Der Auftraggeber beschafft zusätzlich im Auftrag 
der städtischen Hallen- und Veranstaltungsgesellschaft mbH sowie der 
Stadtentwicklungsgesellschaft Gelnhausen GbR)
Registrierungsnummer: DE719
Postanschrift: Obermarkt 7
Stadt: Gelnhausen
Postleitzahl: 63571
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB als Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Telefon: +49 69170000154
Internetadresse: https://www.gelnhausen.de/
Rollen dieser Organisation: 

mailto:vergabestelle@goerg.de
https://www.biebergemuend.de/
mailto:vergabestelle@goerg.de
https://www.bruchkoebel.de/
mailto:vergabestelle@goerg.de
https://www.gelnhausen.de/
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Beschaffer

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Gründau
Registrierungsnummer: DE719
Postanschrift: Am Bürgerzentrum 1
Stadt: Gründau
Postleitzahl: 63584
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB als Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Telefon: +49 69170000154
Internetadresse: https://gruendau.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Stadt Langenselbold
Registrierungsnummer: DE719
Postanschrift: Schloßpark 2
Stadt: Langenselbold
Postleitzahl: 63505
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB als Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Telefon: +49 69170000154
Internetadresse: https://langenselbold.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Linsengericht
Registrierungsnummer: DE719
Postanschrift: Amtshofstraße 1
Stadt: Linsengericht
Postleitzahl: 63589
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB als Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Telefon: +49 69170000154
Internetadresse: https://www.linsengericht.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0007
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Niederdorfelden
Registrierungsnummer: DE719
Postanschrift: Burgstraße 5

mailto:vergabestelle@goerg.de
https://gruendau.de/
mailto:vergabestelle@goerg.de
https://langenselbold.de/
mailto:vergabestelle@goerg.de
https://www.linsengericht.de/
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Stadt: Niederdorfelden
Postleitzahl: 61138
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB als Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Telefon: +49 69170000154
Internetadresse: https://www.niederdorfelden.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0008
Offizielle Bezeichnung: Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekammer des Landes Hessen
Registrierungsnummer: +49 6151126603
Postanschrift: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Fax: +49 611327648534
Internetadresse: https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-
auftragswesen/vergabekammer
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0009
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 82960958-796f-4e8d-ac7f-de9c79ad84b0  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 12/06/2026 18:11:47 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 413155-2026

mailto:vergabestelle@goerg.de
https://www.niederdorfelden.de/
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-auftragswesen/vergabekammer
https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-auftragswesen/vergabekammer
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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ABl. S – Nummer der Ausgabe: 114/2026
Datum der Veröffentlichung: 16/06/2026
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